
                                          

 

Es ist normal, verschieden und gleich zu sein 

 

Gemäß diesem Motto versuchen wir am Johann-Schöner-Gymnasium für alle Schülerinnen und 
Schüler mit besonderen Bedürfnissen eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht und am Schulleben 
zu ermöglichen. Die Kenntnis über diese Besonderheiten schon vor Schulbeginn trägt zu einem 
gelingenden Übertritt ans JSG bei und erleichtert uns erheblich den Start in unsere pädagogische 
Arbeit.  

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind ___________________________________ (Name) 

o einen sonderpädagogischen Förderbedarf in den Bereichen Hören, Sehen, körperlich-
motorische Entwicklung, Autismusspektrum-Störung, sozial-emotionale Entwicklung hat.   

Die Ansprechparterinnen (Fr. Brisko und Fr. Amthor) für Inklusionsfragen nehmen dann 
Kontakt mit Ihnen auf.  

o die Diagnose ADS / ADHS erhalten hat.  

Das Klassenleiter-Team ihres Kindes wird informiert und wird bei Bedarf Kontakt zu Ihnen 
aufnehmen. 

o eine Lese-Rechtschreibstörung hat. 

Wichtig bei LRS: Ein bestehendes LRS-Gutachten aus der Grundschule muss für das Gymnasium 
(am besten vor dem Start der 5. Klasse) erneuert werden. Der Nachteilsausgleich muss 
ebenfalls neu über die Schulleitung beantragt werden. Eine Testung durch die Schulpsychologin 
kann u. U. auch am JSG erfolgen.   

 

Wir sind damit einverstanden, dass diese Informationen in Schriftform im Sekretariat vorliegen und 
ggf. eingesehen und weitergegeben werden können. 

 

 

_____________________________ ________________________________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 


